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Qualität plus – Programm zur Entwicklung 
des Studiums von morgen

Die Ausschreibung

• Mit dem Programm „Qualität plus unterstützt das Niedersächsische Ministerium für 
Wissenschaft und Kultur die niedersächsischen Hochschulen bei der Qualitätssicherung und 
Qualitätsentwicklung von Studium und Lehre. 

• Niedersachsenweit werden entsprechende Projekte an den Hochschulen gefördert.
• Die Laufzeit der im Rahmen des Programms „Qualität plus“ geförderten Projekte beträgt drei 

Jahre und das Fördervolumen je Projekt etwa 300.000 Euro über die Projektlaufzeit. 

An der Universität Göttingen werden 2019 bis 2021 folgende fünf Projekte gefördert: 

Fakultät für Agrarwissenschaften

Elektronische Lern- (Lehr-) Akte als e-Portfolio in den 
Agrarwissenschaften -ELLA-

Ansprechpartner: Dr. Christian Ahl

Fakultät für Chemie

Entwicklung und Implementierung Digitaler Lehr-
/Lernprozessbegleitungen zur Unterstützung nachhaltiger 
Kompetenzentwicklungen im Chemiestudium

Ansprechpartner: Studienkommission Fakultät für Chemie 
(Ansprechpartnerin: Nele Milsch)

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften

Internationalisierung und curriculare Weiterentwicklung 
des Bachelorstudiengangs „Betriebswirtschaftslehre“ 
und des konsekutiven Masterstudiengangs „Global 
Business“

Ansprechpartner: Prof. Dr. Fabian Jintae Froese 

Medizinische Fakultät

Supervidierte Erstellung von Online-Lernmodulen zur 
Auswertung des Einsatzes von Inverted Classrooms im 
Medizinstudium

Ansprechpartner: Prof. Dr. Tobias Raupach

Zentrale Einrichtung für Lehrerbildung

Digitale Bausteine vernetzen forschungsorientierte Lehre 
und fördern die internationale Mobilität in der 
gymnasialen Lehrer*innenbildung

Ansprechpartnerin: Prof. Dr. Susanne Schneider


